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Informationen zum Wahlstudienjahr (WSJ) in der Praxis  
 
 

A Dauer 

1 bis 3 Monate (weniger als 1 Monat ist nicht sinnvoll, mehr als 3 Monate sind nicht 
zugelassen). 
 
 

B Gesetzliche Grundlagen 

 https://www.med.uzh.ch/Medizinstudium/humanmedizinstudium.html          
 
 

C Lernziele Wahlstudienjahr in der Hausarztpraxis 

Gute Behandlungsqualität in der Hausarztmedizin ist heute entscheidend. 
Gemäss neuen Studien können 90% der Behandlungsanlässe abschliessend in der Grund-
versorgerpraxis erfolgreich abgeschlossen werden. Der Einsatz von einfachen Diagnose- und 
Behandlungsfertigkeiten wie beispielsweise der heute fast unabwendbare Einsatz des 
Ultraschalls oder der manuellen Medizin in Diagnostik und Therapie von muskuloskelettalen 
Problemen sollen vermittelt werden. 
Die einfache Diagnosestellung und die Behandlung von HNO-, Augen-, Haut-, gynäkologischen 
und chirurgischen Symptomen und Diagnosen sollen neben den medizinischen Alltags-
problemen gezeigt werden.  
 
Definierte Lernziele: 
 

 Prävention und Gesundheitsförderung  
 Impfen, Lebens- und Ernährungsstil, Screening  

 

 Akute Behandlungsanlässe (Herausforderung Niedrigprävalenzbereich):  
 „Abwendbar gefährlicher Verlauf“ und „watchfull waiting“ und 
 Rationale Stufendiagnostik  

 

 Chronische Krankheit als Behandlungsanlass: 
 Chronic Care“, Management von chronisch Kranken und multimorbiden Patienten 
 Problematik unheilbarer und sterbender Menschen (Palliativ Care) 

 
 Hausarzt als „gate keeper“ und Koordinator: 

 Zusammenarbeit mit Gesundheitsdiensten, Spezialisten und Spitälern 
 
 

D Entschädigungen der Studierenden / Kost und Logis  

Eine Entschädigung ist grundsätzlich nicht vorgesehen, kann aber nach gegenseitiger 
Absprache vereinbart werden. Eine ev. Entschädigung soll die Verpflegungs- und Reisekosten 
des Studierenden* berücksichtigen, sie kann auch durch kostenfreie Unterkunft und 
Verpflegung ersetzt werden. 
Möglicher Ansatz:  400.- CHF im ersten Monat, 600.- CHF im zweiten Monat. 
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E Verantwortliche Instanz 

Wahlstudienjahr insgesamt: verantwortlich ist das Studiendekanat. 
Für die organisatorischen Belange des WSJ in der Hausarztpraxis ist im Institut für 
Hausarztmedizin Frau Dr. med. Iris Hähnel (Leiterin Bereich Lehre) verantwortlich.  
Kontakt: https://www.hausarztmedizin.uzh.ch 
                 
 

F Verantwortliche Person am Ort des WSJ 

Praxisinhaber/-in. Bei Gruppenpraxen ist ein Arzt zuständig. 
 
 

G Präsenz- und Arbeitszeit 

Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bedürfnissen der Praxis. Sie soll in der Regel 9 Stunden 
pro Tag nicht überschreiten. Während der Arbeitszeit sind den Studierenden genügend Zeit für 
das Nachlesen und Verarbeiten des Erlebten einzuräumen. Es ist aber durchaus sinnvoll, „1:1-
Tage“ (z.B. Notfalldienst-Tage) einzustreuen, um den Studierenden einen realistischen 
Praxisalltag zu zeigen. 
 
 

H Anzahl Stunden Studenten-Teaching / Feedback 

In der Praxis findet jedes Teaching in einer 1:1- Situation statt. Es kann zeitlich nicht genau 
definiert werden, dürfte aber bei 1 bis 1 ½ Stunden pro Tag liegen. Mindestens einmal pro 
Woche sollen in Ruhe allgemeine Praxisprobleme diskutiert werden. In diesem Gespräch soll 
der Studierende wöchentlich ein mündliches Feedback über seine Leistungen und seine 
Fortschritte erhalten und es sollen Zwischenziele für die kommende Woche formuliert werden. 
 
 

I Protokoll / Tagebuch / Zeugnis 

Studierende sollen das für das WSJ vorgesehene Logbuch führen. Am Ende des WSJ beim 
Hausarzt füllt der Praxisinhaber das für das WSJ vorgesehene Zeugnis aus (wird vom 
Studierenden mitgebracht). 
 
 

J Impfschutz 

Studierende haben vor Antritt ihrer Praxis-WSJ-Stelle einen vollständigen Impfschutz 
nachzuweisen, insbesondere auch gegen Hepatitis B. 
 
 

K Haftpflichtversicherung 

Die üblichen Ärztehaftpflichtversicherungen decken alle in der Praxis beschäftigten Personen. 
Im Zweifelsfall soll der Praxisinhaber sich das Einschliessen eines WSJ-Studenten in den 
Versicherungsvertrag bestätigen lassen. 
 
 

L  Ergänzende Informationen: https://www.hausarztmedizin.uzh.ch 


